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Deutſches Reich.
Halle a. S., den 29. Mai.

Ein Jnterview mit Staatsſekretär Dernburg hat der
erliner Vertreter der Wiener „Neuen Freien Preſſe“ ge
t. Dernburg hat fich dabei auch zur Ernennung des
errn von Schuckmann zum Gouverneur von Deutſch-Süd-
Aſtafrika geäußert und darauf hingewieſen, daß er dieſen
geits ſeit dem Jahre 1888 kenne, wo ſie beide in Amerika
aren. Auch über die Verwendung von Ka u fleuten im

dolonialdien ſt hat ſich Dernburg ausgeſprochen. Er
ſpint Deutſchland von ſeinen Kolonien erwarten muß, iſt
ine ordentliche Verwaltung, eine der Heimat gleiche Rechtsſicher
it, eine vorausſchauende und verftändige Eingeborenenpolitik,
t geordnetes Beamtenweſen und diejenigen hygieniſchen und
ſſtären Einrichtungen, welche in den meiſten tropiſchen Kolonien

Nein ein längeres Verweilen des Europäers geſtatten. In all
jeſen Dingan iſt für eine rein kaufmänniſche Betätigung, das
ſt für einen Erwerb für Rechnung des Fiskus, gar kein Platz.
Auf das Schutzgebiet Deutſch-Südweſtafrikafbergehend, wies Dernburg auf die Notwendigkeit hin, die

apitalien zu finden, ohne die Südweftafrika nicht befruchtet
erden kann, und erklärte:“

„Nur wenn die Vorverhandlungen von einer Perſon geführt
rden können, welche die rechtlichen wie die natürlichen Verhält

e des Schutzgebietes in jeder Beziehung beherrſcht und die
dürfniſſe, die das Kapital von Rechts wegen hat, mit den Not
digkeiten für eine geſunde ſtaatliche Entwickelung des Schutz

hietes auszugleichen vermag, kann nach der bisherigen Er
bung das Intereſſe dauernd wach gehalten werden, das ſich in
tfreulicher Weiſe in der ketzten Zeit gezeigt hat. Deswegen iſt
de die Berufung des Gouverneurs v. Linde-

uiſt nach Berlin erfolgt. Herr v. Lindequiſt wird ebenſo wie
ſelbſt durch häufige Reiſen nach dieſem und nach den anderen

ußgebieten die Verbindung mit ihnen aufrecht erhalten.“

Das Kaiſerpaar wohnte Dienstag vormittag der
nthülkung der s Standbilder der Oranier
uf den Schloßterraſſen am Luſtgarten zu

erlin bei. Es wurden enthüllt die Bronze-Standbilder von
ßilhelm I. von Profeſſor Schott (eine Kopie dieſer
tatue kommt nach Wiesbaden), Moritz von Martin
holff,. Friedrich Heinrich von Profeſſor Brütt,
ßilhelm II. von Profeſſor Haverkamp und Wil-
elm III. von Baucke (eine Wiederholung dieſes Stand-
ildes kommt nach England). Das Standbild des Prinzen
Poritz iſt in Lauchhammer gegoſſen, die übrigen bei der
ktiengeſellfchaft Gladenbeckh. Seine Majeſtät der Kaiſer
af im Automobil von Wildpark kommend ein; gleich
grauf Jhre Majeſtät die Kaiſerin. Die 5 Standbilder

purden zugleich enthüllt. Der Kaiſer beſichtigte ſie ein-
ehend und zog die Künſtler und viele Anweſende ins Ge-
täch. Als die Majeſtäten um 11 Uhr den Luſtgarten ver-
ießen, bereitete ihnen das Publikum lebhafte Ovationen.
der Kaiſer verlieh den Profeſſoren Schott und Haverkamp
n Roten Adlerorden 3. Klaſſe mit der Schleife, dem Pro
ſor Brütt- Weimar den Kronenorden 2. Klaſſe, dem Bild-
er Martin Wolff den Roten Adlerorden 4. Klaſſe und
n Bildhauer Baucke den Kronenorden 4. Klaſſe.

Abordnung des Regiments Numanciag. Aus Barcelona
f am Dienstag in Berlin eine aus drei Offizieren beſtehende
eputation des Dragorierregiments Numancia ein, deſſen Chef

Kaiſer iſt. Die Deputation wird an der Frühjahrsparade
ünehmen.

Andeukentafeln im Berliner Zeughanfe. Der „Reichs-
hzeiger“ meldet: Jm Königlichen Zeughauſe in Berlin
len Andenkentafeln mit den Namen der in den vater-
ündiſchen Kriegen gefallenen oder tödlich verwundeten
heren Offiziere bis einſchließlich der Regimentsfichrer

uſgeftellt werden. Die Verwaltung des Zeughaufes
tet an die Familien, die Kirchenvorſtände, die öffent-
en und Hausarchive, die Bibliotheken und die Behörden
e Vitte, durch Mitteilungen über das dort befindliche
iaterial. namentlich aus älteren Zeiten, das Zuſtande-
men dieſes Ehrendenkmals unterſtützen zu wollen.

die Wahl des Regenten im Braunſchweigiſchen Landtag.
Einziger Punkt der Tagesordnung am Dienstag war: Vor

e der Staatsregierung betr. Wahl des Regenten. Abg. Rete-
eher als Berichterſtatter empfiehlt die Annahme der Vorlage,
e Seine Hoheit den Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg

n Regenten des Herzogtums vorſchlägt. Redner weiſt darauf
m aaß das Bild, welches man ſich nach der bisherigen Tätigkeit

Lerzogs von ihm machen könne, zu der Annahme berechtige,
ßer ſein hohes Antk verwalten werde zum Segen des ebenſo
a braunſchweigiſchen wie gut deutſch geſinnten Landes.
a. Hierauf wird die Wahl des Herzogs Johann Albrecht
Recklenburg zum Regenten des Herzogtums einſtimmig an-
mmen. Der Präſident ſpricht die feſte Zuverſicht aus, daß
Herzog die auf ihn gefallene Wahl annehmen wird und gibt
Hoffnung und dem Wunſche Ausdruck, daß die Wahl zum

en des Landes gereichen werde. Hierauf werden drei Mit
ieder des Hauſes gewählt, die als Deputation nach Wiligrad
tſandt werden ſollen, um dem Herzog Mitteilung von der er
en Wahl zu machen. Der Vizepräſident des Landtages beragt hierauf dem Regentſchaftsrat, dem Miniſterium und ins

u vie dem Herrn Staatsminiſter im bewußten Gegenſatze zu
z elfachen gehäſſigen Angriffen, die gegen den Regentſchafts-

u das Staatsminiſterium und namentlich den Staatsminiſter
ihtet worden feien, den wärmſten Dank der Verſammlung
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auszuſprechen für das, was ſie zur Wohlfahrt des Landes ge
leiſtet hätten. Die Verſammlung erklärt ſich mit dieſem Vor
ſchlage einverſtanden. Hierauf nimmt Staatsminiſter von Otto
das Wort. Nach längeren Ausführungen auf die Worte des Vor
redners erklärt er, der Regentſchaftsrat ſtehe hier in dem Be
wußtſein, daß er allezeit fo gehandelt habe, wie es Pflicht und
Ehre gebiete. (Bravo.) Zum Schluß ſpricht der Miniſter den
Wunſch aus, daß eine gleiche Zeit der Regentſchaft für das
Herzogtum nicht wieder notwendig werde, ſondern daß, wenn
einmal die Regierungs verhältniſſe des Herzogtums einer Neu
ordnung bedürften, dieſe Regelung auf der Grundlage der Ver
faſſung und der Thronfolgeordnung für die Dauer erfolgen möge.

Der „Braunſchweigiſchen Landeszeitung“ zufolge hat ſich
Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg bereit erklärt, eine
Deputation des Landtages am nächſten Sonnabend im
Schloſſe Wiligrad zu empfangen.

Evangeliſch-Soziales.
Der diesjährige evangeliſch-ſoziale Kongreß zeigte im

allgemeinen im erfreulichen Gegenſatz vor allem zu dem
Kongreß im Jahre 1905 in Hannover einen auffallenden
Fortſchritt zur Beſonnenheit und Mäßigung. Nach der
Tagung in Hannover ſchien es, als wolle ſich der Verein
durch einige Heißſporne auf eine ſehr bedenkliche Bahn ein
ſeitigſter Arbeiterpolitk drängen laſſen, die von vornherein
gegen den Unternehmer für den Arbeiter Partei ergreift
und auch vor den politiſchen Gefahren der Sozialdemokratie
und einer von ihrem Geiſte geleiteten Arbeiterbewegung
die Augen völlig verſchließt. Der diesmaligen Tagung in
Straßburg i. E. kann man allzu große Vorwürfe einer ein-
ſeitigen ſozialpolitiſchen Parteinahme wohl ſchwerlich
machen. Allerdings fehlte es auch diesmal nicht an Aeuße-
rungen verſchiedener Art, in denen ein ungeſundes Haſten
nach greifbaren ſozialpolitiſchen Fortſchritten ein Drängen
auf überſtürzte Reformen zutage trat. Solchen phantaſie-
vollen Stürmern und Drängern, nicht, wie Profeſſor Harnack

in. ſeiner einleitenden Rede es darſtellte, den verbündeten
Regierungen gegenüber ertönt und zwar mit vollem Recht
ſeitens der beſonnenen Sozialpolitiker der Ruf: „Langſamer,
langſamer“, der lediglich darauf hinzielt, daß ſich unſere
ſtaatliche Sozialpolitik nicht durch die übereifrigen Antriebe
von unverantwortlicher Seite in eine wilde ſozialpolitiſche
Haſt hineintreiben läßt. Zu den weniger glücklichen Be
merkungen, die auf dem Kongreß gefallen ſind, zählt vor
allem die Wendung Adolf Wagners, daß die Abhängigkeit
des Arbeiters von der Kapitalkonzentration heute ſchlimmer
fei als früher und daß die Organiſation der Arbeiter
unterdrückt werde. Dieſe Betrachtungsweiſe muß jedenfalls
als einſeitig gelten in einer Zeit, da ſich in den Reihen der
Arbeiter ſelber immer lauter die Klage über den Terroris-
mus der Organiſationen und die unerträgliche Ein
ſchnürung der Bewegungsfreiheit des einzelnen durch die
Koalitionen geltend macht. Abgeſehen von ſolchen zu be
anſtandenden Einzelheiten war aber doch der Grundton, der
die Verſammlung durchdrang, weit beſonnener und freier
von einſeitigen Tendenzen als auf früheren Tagungen und
vor allem die einleitende Rede Harnacks, der ſehr richtig
mit beſonderem Nachdruck die in der Verſchiedenheit einer
ſeits der provinziellen Verhältniſſe, andererſeits der Jn-
duſtrie- und Landarbeiterverhältniſſe liegenden Schwierig-
keiten ſozialer Reformen hervorhob, gab den diesjährigen
Verhandlungen eine erfreulichere Note. Beſondere Hervor-
hebung aber verdient, daß Profeſſor Harnack ein lebhaftes
Gefühl von den Grenzen, die aller ſtaatlichen Sozialpolitik
gezogen ſind, bekundete, wenn er ſeine Rede in dem Satze
gipfeln ließ: Die Frage aller Fragen und die Schwierig-
keit aller Schwierigkeiten ſei: Welche Mittel und Wege
laſſen ſich finden, um inmitten eines ſich ſtets komplizieren-
den Syſtems ſozialer Aſſoziation, von Fürforge und Unter
ordnung, vom Opfer eigenen Willens, der eigenen Selbſt
beſtimmung den notwendigen Spielraum zu laſſen und die
Tatkraft und Eigenart des einzelnen offen zu erhalten Jn
dieſer Frage kommt derſelbe Zweifel zum Ausdruck, dem
auch der Staatsſekretär Graf Poſadowsky, ſicherlich kein
lauer Freund der Sozialpolitik, im Reichstag ſchon Aus
druck gegeben hat, ob nicht unſer ſtaatliches Arbeiterverſiche
rungsſyſtem allmählich anfange, auf den Geſamtcharakter des
deutſchen Arbeiters, ſeine Jnitiative und ſein Gefühl der
Selbſtverantwortlichkeit einen ungünſtigen Einfluß aus
zuüben, und es iſt ſehr bezeichnend, daß man ſich nun ſogar
auch auf dem evangeliſch-ſozialen Kongreß gedrungen fühlt,
dieſe Kehrfeite der Medaille ſchärfer ins Auge zu faſſen. So
bedeuten die Straßburger Pfingſttage, auch abgeſehen von
der poſitiven Förderung der Sozialpolitik beſonders auf
kommunalem Gebiete, wie ſie vor allem in dem ſachkundigen
Vortrag des Straßburger Stadtrats Leoni zu finden war,
einen Fortſchritt auch nach der negativen Seite, durch die
Einſicht in die Notwendigkeit der Selbſtbeſchränkung, wie
ſie dieſen Kongreß ſtärker als frühere Tagungen durch
drungen hat.

Die engliſchen Journaliſten in Hamburg. Dienstag vor
mittag unternahmen die Journaliſten eine Rundfahrt durch die
Stadt. Am Hafen erwartete der über die Toppen geflaggte
Tender „Willkommen“ die Gäſte. Nach einer Rundfahrt durch
den Hafen begab man fich zu dem Kuhwärderhafen, wo im Kaiſer

e e e der deutſchen die aufnahm Jm großen fand als nach Sehalgett, des
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Schiffes Frühſtückstafel ſtatt, bei der Generaldirektor Ballin
präſidierte. Nach Beendigung der Frühſtückstafel trat die Geſell
ſchaft an Bord des „Willkommen“ die Rückfahrt an. Nach der
Landung an den Landungsbrücken wurden die von der Stadt
ſtellten Equipagen wieder beſti und die Rundfahrt durch
Stadt fortgeſetzt. Die Gäſte begaben L in die ihnen ange
wieſenen Hotelwohnungen, um ſich zur Promenadenfahrt auf der
Alſter und zum Empfang bei dem preußiſchen Geſandten, Baron
von Heyking, vorzubereiten, der nachmittags ſtattfand. Abends
7 Uhr fand in den Prunkräumen des neuen Rathauſes feſtlicher
Empfang der engliſchen Journaliſten ſtatt. Bürgermeiſter Dr.
Stammann, Präſident des Senats, präſidierte an der Tafel und
toaſtete auf die Gäſte. Jm weiteren Verlaufe des Feſtmahls
wurde ein Begrüßungstelegramm der Friedensgeſellſchaft Ham
burg-Altona verleſen und beifälligſft aufgenommen. Das vor
dem Rathauſe befindliche Kaiſer Wilhelm Denkmal und das Rat
haus ſelbſt waren feenhaft bengaliſch beleuchtet. Eine ungezählte
Menſchenmenge umſtand den Platz. Um 11 Uhr abends ſpielte
die Kapelle die Nationalhhmnen Deutſchlands, Englands und
Hamburgs, während alle Feſtteilnehmer den Balkon betraten und
ein Hoch auf die Monarchen ausbrachten.

Der deutſche Geſandte in Tanger, Dr. Roſen, hat einen
Erholungsurlaub angetreten und iſt mit ſeiner Familie nach
Deutſchland abgereift. Die Geſchäfte werden während ſeiner Ab
weſenheit vom Legationsrat Freiherrn Langenwerth v. Simmern
geführt.

Todesfall. Wie die „Pfälziſche Preſſe“ meldet, iſt der
frühere nationalliberale Reichstags und Landtagsabgeordnete
Dr. Dein hard in Deidesheim am Dienstag geſtorben.

Prozeß Pöplau. Die Dienstag-Sitzung begann mit der
Vernehmung des Zeugen Hofrat Kunow, nachdem Geheimer Hof
rat Krüger erklärt hatte, daß er die Genehmigung zur Ausſage
von ſeiner vorgeſetzten Behörde nicht erhalten habe. Der Ange
klagte Pöplau wünſcht Auskunft darüber, ob der Zeuge Kunow
etwas wiſſe, daß er (Angeklagter) amtliches Material geſammelt
habe. Der Zeuge erklärt, daß die Beantwortung dieſer Frage
nicht im Rahmen der ihm zur Ausſage erteilten Genehmigung

liege; es fall daher werden, dieſe Genehmigung eholen. Hierauf wird Be be l vernommen. Er beſtätigt auf

Frage des Angeklagten, daß er ſeinerſeits, ohne von dem Ange
klagten Material erhalten zu haben, ſchon im März 1901 den Fall
der Erſchießung eines Schwarzen durch Hauptmann Kannenberg
zur Sprache gebracht habe. Darauf bekundet der Abgeordnete
Arendt, daß ihm niemals Akten im Original oder in der Ab
ſchrift aus dem Auswärtigen Amte zugegangen ſeien. Ebenſo
bezeugt dann der Zeuge Leesberg, daß ihm Geheimrat S wo
über den Fall Peters weder etwas aus den Akten vorgeleſen
ihm dieſe gezeigt habe. Hierauf wird das Protokoll des kom
miſſariſch vernommenen Geheimen Sekretärs Schneider verleſen,
der mit aller Entſchiedenheit verneint, daß er dem Angeklagten
Material gegeben habe; auch habe er weder gehört noch geſehen,
daß ſich der Angeklagte Material geſammelt habe. Nach halb-
ſtündiger Paufe keilt der Vorſitzende mit, daß die nachgeſuchte Ge
nehmigung zur Ausſage verſchiedener Beamten eingegangen ſei.
Hofrat Kunow bekundet darauf, es ſei ihm nicht bekannt, daß der
Angeklagte Material geſammelt habe; er habe nur einmal gehört,
daß dem Angeklagten Akten anonhm zugegangen ſeien. Nach
einigen Bemerkungen des Verteidigers wird die Verhandlung auf
Mittwoch vertagt.

Die Ausweifung ruſſiſcher Studenten.
Die ſozialdemokratiſche Preſſe wütet noch immer gegen

die polizeilichen Maßnahmen, die gegen eine Anzahl ruſſi
ſcher Studenten in Berlin wegen deren Beziehungen zu den
Anarchiſten getroffen worden ſind. Man kann es eigentlich
den Sozialdemokraten nicht verdenken, daß ſie den ruſſiſchen
Revolutionären, auch wenn ſie als Gäſte in Deutſchland ſich
unterfangen, aufrühreriſch zu wirken, zur Seite ſtehen. Der
innige Zuſammenhang der deutſchen Sozialrevolutionäre
mit den ruſſiſchen Mordbrennern und Bombenwerfern iſt ja
notoriſch. Aber wenn die ſozialdemokratiſchen Blätter die
ruſſiſchen Studenten harmloſe Menſchen nennen, die das
Recht hätten, polizeilich unbeläſtigt zu bleiben, und wenn
von jenen Blättern die polizeilichen Maßnahmen gegen ver
dächtige Elemente unter jenen Ruſſen als lediglich in
Intereſſe der ruſſiſchen Regierung vorgenommen bezeichnet
werden, ſo iſt das eine dreiſte Fälfchung der Tatſachen.
Jn weiten Bevölkerungskreifen hat man ſchon lange ſich
darüber gewundert, daß eine ſo große Zahl ruſſiſchrevo-
lutionärer Leute unbehelligt innerhalb der deutſchen Grenzen
der Sozialdemokratie Dienſte leiſten darf. Wenn jetzt die
Regierung einmal gegen jene unheimlichen Gäſte vorgeht, ſo
wird das im ganzen Lande mit Befriedigung aufgenommen.
Dieſes Vorgehen iſt nichts anderes als die Ausübung einer
Pflicht, es geſchieht nicht aus Freundſchaft zur ruſſiſchen
Regierung, ſondern im Jntereſſe unſeres Vaterlandes. Wir
haben genug ruheſtörende Elemente im eigenen Hauſe, wir
brauchen keine Zuwanderung ſolcher aus dem revolutionär
verſeuchten Nachbarſtaate. Gäſte aufzunehmen und ſie
freundlich zu behandeln, ſind wir jederzeit gern bereit; aber
wenn dieſe Gäſte ſich als Feinde der beſtehenden Ordnung
erweiſen und fich an ſozialdemokratiſchrevolutionären Um
trieben beteiligen, ſo müſſen ſie auf den Schub gebracht
werden. Es iſt alſo einfach lächerlich, wenn der „Vorwärts“
bombaſtiſch ſchreibt: „Wir rufen die öffentliche Meinung,
ſoweit ſie noch eine Empfindung für Kulturpflichten beſitzt,
ſoweit ſie noch der Empörung gegen den Polizeiabſolutismus
fähig iſt, auf, ſich unſerem flammenden Proteſt gegen
dieſen neueſten Polizeiſkandal großen Stils anzuſchließen.
Die „öffentliche Meinung“, ſoweit ſie von der Sozialdemo-
kratie unbeeinflußt iſt, wird ſich hüten, die Sache der ruſſi
ſchen Revolutionäre zu der ihrigen zu machen.



Ausland.
Rußland.

Semſtwo-Kongreß.
Der Miniſter des Jnnern genehmigte die Abhaltung eines

Kongreſſes der Semſtwos in Moskau im Monat Juni. Der Kon
greß wird zehn Tage dauern; jede Provinz ſchickt fünf Delegierte.
Er wird ſich mit der Reform der lokalen Verwaltung und mit
anderen Fragen betreffend den Wirkungskreis der Semſtwos
beſchäftigen.

Die Duma
beriet am Dienstag über den Antrag betr. Verurteilung politiſcher
Verbrechen. Nachdem zwei Redner dafür, zwei dagegen geſprochen
hatten, wurde der Antrag des Sogztaliſten Nebovidow auf Ab-
lehnung des Antrages auf Beſprechung der Frage der Verur-
teilung politiſcher Verbrechen mit 215 gegen 146 Stimmen ange-
nommen.

Der Prieſter Gregor Petrow
iſt am Dienstag in Gatſching, wo ihn einige Freunde begrüßten,
eingetroffen und alsbald nach Petersburg weitergereiſt, wo er
am Bahnhof von den Dumaabgeordneten Roditſchew und Struwe
empfangen wurde.

Japan.
Das franzöſiſch-japaniſche Abkommen

Die in Europa verbreitete Nachricht, daß das franzöſiſch
japaniſche Abkommen unterzeichnet ſei, iſt verfrüht. Es iſt aus
geſchloſſen, daß das Abkommen bis zum 31. Mai der Kammer vor
gelegt wird.

China.

a Die Unruhen.Unzufriedene Eingeborene griffen Tſcheunglam und Tung-
tſchung, zwei wohlhabende Dörfer im TſchinghoiDiſtrikt, an; die
Bewohner flüchteten nach Swatau. Man nimmt an, daß die Un
ruhen mit der Beſteuerung in Zuſammenhang ſtehen.

Aus Nah und Fern.
Schwerer Unglücksfall beim Artillerie-Scharfſchießen. Bei

dem Schießen der erſten Abteilung des Feldartillerie- Regiments
Nr. 23 in Paderborn aus verdeckter Stellung traf ein Schrapnell,
wie das „Weſtf. Volksbl.“ meldet, infolge ſeitlicher Abweichung
die zum Ziehen der beweglichen Ziele beſtimmten Geſpanne. Ein
Mann wurde getötet, zwei wurden ſchwer verwundet;
außerdem wurden zwei Pferde getötet. Die verunglückten Mann-
ſchaften gehören dem 59. Artillerie- Regiment an.

Der König von Norwegen hatte am Dienstag im norwe-
giſchen Geſandtſchaftshotel zu Paris den Präſidenten und ſeine
Gemahlin zum Frühſtück geladen, an dem auch der Miniſter
präſident Clémenceau und der Miniſter Pichon teilnahmen. Der
König empfing ferner das diplomatiſche Korps und ſtattete dann
dem früheren Präſidenten Loubet einen Beſuch ab.

Abgeſtürzter Touriſt. Wie Wiener Blätter aus Admont be-
ſtätigen, iſt der Wiener Touriſt Fritz Deutſch, der am Sonntag im
Geſäuſe abſtürzte, tot aufgefunden worden.

Geſtändiger Mörder. Dienstag früh wurde in Eſſen a. Ruhr
der 20jährige Arbeiter Zapp unter dem Verdacht verhaftet, im
Oktober vorigen Jahres die Engländerin Miß Lake im Eſſener
Stadtwald ermordet zu haben. Zapp hat die Tat bereits ein-
geſtanden.

Streik der Berliner VBäckergefellen. Eine Verſammlung des
Verbandes der Bäckergeſellen Berlins beſchloß mit 1900 gegen
4 Stimmen, daß die Geſellen in Großberlin in den Betrieben,
wo ihre Forderungen nicht bewilligt würden, in den Ausſtand
treten. Hiervon betroffen ſind 2500 Bäckereien mit 5000 Geſelken.

Zwiſchen Leben und Tod hat die Familie des Bürſtenfabri-
kanten Otto Mahnke zu Bautzen in der zweiten Etage ihres
Grundſtücks in der Reichenſtraße geſchwebt, das gegenwärtig im
Parterre zu einem größeren Geſchäftsladen umgebaut wird. Mit
donnerähnlichem Krach und unter großer Staubentwicklung ſtürzte
in der elften Abendſtunde eine Mittelmauer, die bis zum Dach
hinaufreichte, in ſich zuſammen, wodurch auch die Valkendecken
herunterbrachen. Während M. ſich mit ſeiner aus Frau und zwei
Kindern beſtehenden Familie und dem Dienſtmädchen in der
Wohnſtube bezw. Schlafſtube befand, begannen in der Küche
plötzlich die Möbel zu wanken, und gleich darauf ſanken die Dielen
und alles, was darauf ſtand, in die Tiefe, auch der Boden eines
VPorraums mit Kleiderſchränken uſw. nahm dasſelbe Ziel durch
die ebenfalls zuſammengeſtürzte erſte Etage bis ins Parterre.
Glücklicherweiſe gingen die Wohn und Schlafſtube nicht mit hin
unter, ſo daß die dort ſich aufhaltenden fünf Menſchen mit dem
Leben davonkamen. Jhre Rettung geſtaltete ſich jedoch infolge des
gewaltigen Staubes ſehr ſchwierig, auch mußte erſt die geſchloſſene
Vorhalle gewaltſam geöffnet werden. Die Urfache des Zuſammen
ſturzes iſt darin zu ſuchen, daß ein alter Mauerpfeiler, deſſen
Beſchaffenheit vorher nicht feſtzuſtellen war, durch Oberlaſt abge
drückt wurde.

Aushebung einer Falſchmünzerwerkſtatt. Aus Göttingen,
27. Mai, kommt folgende Meldung: Eine Falſchmünzerwerkſtatt
iſt durch die hieſige Polizei entdeckt worden. Schon ſeit einiger
Zeit waren hier falſche Zehnpfennigſtücke im Umlauf, ohne daß es
bisher gelungen war, dem Verfertiger auf die Spur zu kommen.
Als der Verbrecher wiederum verſuchte, die Falſifikate durch
Kinder in Geſchäften verausgaben zu laſſen, führten die ſofort
angeſtellten Ermittelungen zu ſeiner Entdeckung. Es war der in
der Nikolaiſtraße wohnende Arbeiter Neiſeke, ein ehemaliger
Zuchthäusler. Jn ſeiner Wohnung, wo ihn die Polizei über
raſchte und verhaftete, fand man falſche Fünf, Zwei und Ein
mark, ſowie Zehnpfennigſtücke, die mittels Gipsformen hergeſtellt
waren. Neiſeke war offenbar noch ein Anfänger in ſeinem
„Fach“, die Falſchſtücke ſind leicht als ſolche kenntlich.

Kongreſſe und Ansſtellungen.
Auf dem internationalen Kongreſſe der Baunmwoll

induſtriellen zu Wien knüpſte ſich am Dienstag an den Vortrag von
Giovanni Niggeler Jtalien über den Transport der Baumwolle eine
längere Debatte. Allgemein wurde die Forderung aufgeſtellt, daß die
amerikaniſchen Verkäufer verpflichtet werden, mit den Konſumenten
Frachtbrieſe abzuſchließen, die vollkommene Garantie ſür pünktliche
Einhaltung der Lieſerzeit und Erſfüllung der übernommenen Ver-
pflichtungen ſichern.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Die franzöſiſche Kunſtausſtellung in Krefeld wurde

Dienstag vormittag im Kaiſer Wilhelm-Muſeum eröffnet. Als
Vertreter der Düſſeldorſer Regierung war Oberregierungsrat Mie-
fieſchek-Düſſeldorf erſchienen Ferner nahmen teil der franzö
ſiſche Koriſul in Düſſeldorf, Chayet, Oberbürgermeiſter Dr. Oehler-
Krefeld, ſowie zahlreiche franzöſiſche Künſtler mit ihren Damen.
Profeſſor Albert Bartholomé-Paris, Mitglied des franzöſiſchen
Ehrenausſchuſſes der Ausſtellung, dankte den Anweſenden für ihr
Erſcheinen. Nachmittags vereinigte die Teilnehmer ein Feſtmahl.
Später erſolgte eine Dampferfahrt nach Kaiſerswerth.

he. Die Erhöhung des Nildammes bei Aſſnan und damit die
Vergrößerung des dortigen Stauwerks iſt dem „Globus“ zufolge
nunmehr beſchloſſene Sache, nachdem ſich herausgeſtellt hat, daß
die Einrichtung eines neuen Stauwerks oberhalb des
Schablukakatarakks nicht ausführbar iſt. Gegen jene Erhöhung
war im Jntereſſe der Ruinen auf Philae lebhaft Einſpruch
erhoben worden; man hatte ſie bereits bei der Erbauung des
jetzigen Reſervoirs durch Schutzmaßregeln vor der Unterſpülung
und Vernichtung ſichern müſſen, und künftig wird die
Gefahr für den Beſtand jener ſchönen egyp-
tiſchen Denkmäler noch weit größer ſein. Der

Glas und Rahmen.

Damm ſoll ſoweit erhöht werden, daß das Reſervoir bis 7 Meter
über den jetzigen Maximalſtand gefüllt werden kann und dann
zweieinhalb mal ſo viel Waſſer enthält wie jetzt. 385 000 Hektar
neuen Kulturlandes ſollen dadurch gewonnen werden, das für
75 Millionen Mark Baumwolle hervorbringen kann. Die Koſten
der Erhöhung des Dammes werden auf gegen 31 Millionen Mark
geſchätzt, und die Arbeiten dürften ſechs Jahre beanſpruchen. Die
gefährdeten Bauwerke von Philae und die teilweiſe ebenfalls be-
drohten Nilruinen aufwärts bis Wadi Halfa will die egyptiſche
Regierung durch Verſtärkung des Unterbaues gegen die zeitweilig
vollſtändige Ueberflutung nach Möglichkeit (1) zu ſchützen ver
ſuchen; ſie will ferner, bevor es vielleicht zu ſpät iſt, im Einver-
nehmen mit den wiſſenſchaftlichen Wünſchen ganz Nubien
archäologiſch gründlich durchforſchen laſſen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Delitzſch, 28. Mai. (Land wirtſchaftlicher Ver-

e i n.) Mittwoch nach Pfingſten hielt der landw. Verein der
Kreiſe Bitterfeld und Delitzſch hier ſeine zweite diesjährige
Sitzung ab. Der Vorſitzende, Herr Rittergutsbeſitzer Schirmer-
Neuhaus, eröffnete dieſelbe etwa mit folgenden Worten: Wir
ſtehen in einer für die Landwirtſchaft nicht günſtigen Zeit. Die
Preiſe für die Körner ſind zwar in die Höhe gegangen, aber der
Landwirt hat bereits ſeinen Getreideboden geleert. Die Vieh-
preiſe find ſtark zurückgegangen. Jedoch klagen die Fleiſchver
braucher immer noch über hohe Preiſe beim Schlächter. Die Vieh-
züchter und Mäſter können nichts dafür. Es iſt ihnen unmöglich,
dem Publikum das Fleiſch direkt zugänglich zu machen. Trotzdem
benutzt eine uns feindlich geſinnte Preſſe die hohen Preiſe, un
„gegen die Agrarier und Junker“ giftige Pfeile abzuſchießen.
Die große Menge iſt der Meinung, daß die Brot und Fleiſch
verteuerer die Landwirte ſeien. Kämpfen wir im Bunde der
Landwirte dagegen. Der Herr Präſident der Landwirtſchafts-
kammer ſprach ſich auch neulich dahin aus, daß alle Land
wirte Mitglieder des Bundes werden müßten. Daß die jetzigen
Verhältniſſe für die Landwirtſchaft nicht günſtige ſind, beweiſt die
Tatſache, daß 100 Prozent Weizen und Raps umgepflügt werden
mußten, weil der harte Winter ſie vernichtete. Auch der Roggen
ſteht dünn und muß auch jetzt noch ein großer Teil neubeſtellt
werden. Auch die Futterkräuter, wie Klee, Luzerne uſw. haben
ſehr gelitten und die Wieſen ſind teilweiſe noch kahl. Wir ſtehen
daher vor einer Futternot. Wir müſſen ſchon jetzt Sorge tragen,
daß wir ein reichliches Herbſtfutter bekommen. Die Leutenot auf
dem Lande wird immer größer. Der Zuzug nach den großen
Städten gibt viel zu denken. Der weiſe Staatsmann muß darnach
trachten, wie dieſem Uebel abzuhelfen iſt. Sodann gedachte der
Herr Vorſitzende der Herren, die ſeit der letzten Sitzung durch
Tod aus dem Verein geſchieden ſind: der Herren Dr. Schwab
Deutſches Haus und Gemeindevorſteher und Gutsbeſitzer
Schröter aus Mocherwitz. Die Verſammlung ehrte das An-
denken der Verſtorbenen durch Erheben von den Plätzen. Hierauf
wurde eine treue Arbeiterin vom Verein prämiiert. Es iſt
Chriſtiane Pätz aus Woltewitz, die in der Wirtſchaft des
Gutsbeſitzers Herrn Frit; Schmidt 25 Jahre ununterbrochen tätig
iſt. Als Belohnung erbielt ſie von der Herrſchaft 30 Mk., vom
Verein 15 Mk. und von der Landwirtſchaftskammer ein Bild unter

Ferner wurde darauf aufmerkſam gemacht,
daß im Herbſt d. Js. von der Landwirtſchaftskammer eine Auktion
von importierten belgiſchen und engliſchen Jährlingsſtuten in
Halle a. S. abgehalten werden ſoll und die Bedingungen hierzu
bekannt gegeben. Auch waren verſchiedene kandw. Maſchinen,
wie Selbſteinleger für Dreſchmaſchinen u. dergkl. ausgeſtellt, die
von den Beſuchern eingehend beſichtigt wurden.

Z. Annaburg, 28. Mai. (Unglücksfälle. Blitz-
ſchläge.) Jm nahen Bethau ereigneten ſich am vergangenen
Sonntag zwei betrübende Unglücksfälle. Der 13jährige Sohn des
Gutsbeſitzers Dreizehner war auf eine Pappel geklettert und
ſtürzte aus beträchtlicher Höhe herab. Er erlitt eine Zertrüm-
merung der Schädeldecke und war nach wenigen Stunden eine
Leiche. Der beim Gutsbeſitzer Riedel bedienſtete 16jährige
Dienſtknecht Jähnichen wurde von einem ſtörriſchen, aus-
ſchlagenden Pferde derartig im Geſicht verletzt, daß der Ver-
luſt des Augenlichtes befürchtet wird. Ueber das heftige
Gewittier, das am vergangenen Freitag die hieſige Gegend
heimſuchte, wird noch folgendes berichtet: Bei Annaburg traf
der Blitz eine am Holzabladeplatze ſtehende Eiche. Jn Ploſſig
brannte die Scheune des Gutsbeſitzers Bachmann infolge Blitz-
ſchlags nieder. Jn Zwieſigkow und in Großkorge
gingen mehrere Gebäude durch Blitzſchläge in Flammen auf.
Ein „kalter“ Schlag traf das Schulhaus in Löben und ein
Berge Blitzſchlag tötete in Zwethau in einem Stalle vier

erde.

W. Magdeburg, 29. Mai. Streik-Beendigung.)
Nach dreiwöchiger Dauer iſt der Metallarbeiterſtreik der Firma
Aders unter Gewährung einer kleinen Zulage beendet worden.

W. Stendal, 28. Mai. (Selbſtmörder.) Eine amtliche
Meldung beſagt: Heute vormittag wurde auf hieſigem Bahnhof
in der Nähe des Einfahrtsfignales für die Züge aus Richtung
Magdeburg der 18jährige Bureauarbeiter beim hieſigen Magiſtrat
Curt Wendt aus Stendal mit zerſchmettertem Kopfe und abge-
fahrenen Händen tot aufgefunden. Der Getötete hat ſich offen-
on in ſelbſtmörderiſcher Abſicht von einem Zuge überfahren
aſſen.

Jeßnitz, 28. Mai. (Land wirtſchaftliche s.)
Jörichau-Hitſchkendorfer Markgenoſſenſchaft, welche Freitag ihre
Generalverſammlung abhielt, hat nach dem erſtatteten Kaſſen-
bericht im abgelaufenen Geſchäftsjahre einen Verluſt von 34,46
Mark zu verzeichnen; das Vermögen beträgt gegenwärtig 442,54
Mark. Der alte Vorſtand, beſtehend aus den Herren Ziegelei-
beſitzer Henning, Gutsbeſitzer Friedrich Witte, Gutsbeſitzer Karl
Herre und Weißgerbermeiſter Guſtav Küſſing wurde wieder-
gewählt. Die Regulierung des am Landgraben entlang führenden
Fußweges wurde beſchloſſen und ſchließlich die diesjährige
Fiſchereinutzung im Landgraben an den Mühlenbeſitzer Koch für
1 Mk. verpachtet.

W. Rudolſtadt, 28. Mai. (Thüringiſcher Bauern-
tag.) Geſtern nachmittag fand hier im Hotel „Zum Adler“ der
diesjährige allgemeine thüringiſche Bauerntag ſtatt, der aus allen
Teilen Thüringens zahlreich beſucht war. Als Vertreter der ein-
zelnen Ortsgruppen des Bundes der Landwirte Thüringens und
Sachſens waren anweſend: Domänenrat Meyher-Friedrichswerth,
Oberamtmann Hermann-Arnſtadt, Kammerherr von Bohenburg-
Stettfeld bei Eiſenach, Oberſt von Stieglitz- Friedenthal bei Hild-
burghauſen, Kammerherr von Eichel-Eiſenach, Gutsbeſitzer
Zſchauſch-Poſewitz, Hauptvorſtandsmitglieder des Bundes der
Landwirte, als Vertreter des land wirtſchaftlichen Zentralvereins
waren zugegen die Landtagsabgeordneten Gutsbeſitzer Kirſten-
Zeigerheim, Kriegeg-Groß-Hettſtedt, Fiedler-Unterwirbach und
von Löbbecke-Dornheim. Die fürſtliche Staatsregierung wurde
durch Miniſter von der Recke und Oberregierungsrat Werner ver-
treten. Der Vorſitzende des hieſigen land wirtſchaftlichen Zentral-
vereins, Kirſten, eröffnete die Sitzung mit einem Kaiſerhoch.
Freiherr von Wangenheim-Kleinſpiegel referierte in Aſtündiger
Rede über die nach Abſchluß des neuen Zolltarifs geſchaffene all-
gemeine wirtſchaftliche Lage der Landbevölkerung. Redner
forderte auf, die Agitation für die nächſte Reichstagswahl ſchon
jetzt kräftig zu fördern, denn wenn auch die jüngſten Reichstags-
wahlen gezeigt hätten, daß im Volke noch der nationale Gedanke
lebt, ſo ſei damit noch keineswegs der Sozialdemokratie der Todes
ſtoß verſetzt worden. Redner ſchloß mit den Worten, daß die
Mitglieder des Bundes der Landwirte zuſammenſtehen müſſen,
um dem Vaterlande die nationalen Kräfte zu erhalten. Und
wenn wir unſer Schwert geſchärft erhalten, würden wir es auch
im Falle eines Krieges mit einer Welt in Waffen aufnehmen
können. Danach ſprachen noch Profeſſor Dinger- Jena über

Die

die allgemeine wirtſchaftliche Lage ünd im Namen der für
Staatsregierung Freiherr v. d. Recke. Domänenrat ſlit
teilte dann mit, daß der nächſtjährige thüringer Bau
in Gotha ſtattfinden würde. Nach einem Schlußwort
geordneten Kirſten wurde die Tagung geſchloſſen.

W. Koburg, 28. Mai. (Verſchiedenes.) In der gae
von Haarbrücken erlitt am Sonnabend abend der P Vihe
Gams von hier einen ſchweren Automobile
Infolge Anprallens des Automobils gegen einen Stein al
Gams die Gewalt über die Steuerung und wurde auf die e erlor
geſchleudert, ſo daß er durch die Sanitätskolonne nach Ha h
bracht werden mußte. Er hat unter anderem einen e
Oberſchenkelbruch davongetragen. Am Sonnabend )weren

wurde in der Nähe der Feſte Koburg das Pferd eines benſcheu und lief mit dem Wagen die ſteile Straße hingeht
Kutſcher wurde aus dem Wagen hinausgeſchleudert und de
ſchwere, aber nicht lebens gefährliche Verletzungen, während
beiden Jnſaſſen noch rechtzeitig abſpringen konnten und mit a
ſchürfungen davon kamen. Der Wagen wurde vollſtändi t
trümmert. Jn einer vorgeſtern abend vom hieſigen Fremde
verkehrsverein einberufenen Verſammlung wurde die Gr
dung einer Sektion Koburg des Thüring!
Waldvereins beſchloſſen. Zum Vorſitzenden wurde Le
Emil Rädlein-Koburg gewählt. ehre

W. Bad Sachſa, 28. Mai. (Zugentgleiſung.)
entgleiſte heute infolge Schienenbruchs der Frühzug der
querbahn. Die Maſchine rollte die Böſchung hinunter, vier Wag
entgleiſten. Der Lokomotivführer, der Heizger und der Pacht

ſind verletzt. nLetzte Telegramme.
Berlin, 29. Mai. Dem „L.-A.“ zufolge ſind au

Johannſchacht der Kohlenwerke bei Brüx 800
wegen Lohndifferenzen in den Streik getreten.

M.-Gladbach, 29. Mai. Jn Bodenkirchen veranſioltet
ein Rauchklub ein Preisrauchen, woran acht Vereine ten
nahmen. Nach Beendigung des Preisrauchens machten
zwei Teilnehmer einen Selbſtmordverſuch. Einer verſycht
ſich zu erſtechen, der andere ſprang in die Niers und wyrh
nur mit großer Mühe aus dem Waſſer gezogen.

Lübben, 29. Mai. Hier richtete eine gewaltige Feuer
brunſt ungeheuren Schaden an. Viele Wohnhäuſer wurd 1
zerſtört. Ein dreivierteljähriges Kind verbrannte.

Teplitz-Schönau, 28. Mai. Der „L.-A.“ meldet In
Fürſtenaun iſt das bekannte Touriſtenheim zum „Erbgerich
mit ſämtlichen Nebengebänden niedergebrannt.

Rom, 28. Mai. Das „B. T.“ meldet: Eine große An

t dem

A rbeiten

dem Univerſitätshof eine ſolenne Balgerei abwickelte. Der
Rektor ließ endlich zur Beruhigung der Gemüter aus einen
oberen Stockwerk die Studenten mit kaltem Waſſer be
gießen, ein Mittel, das ſeine Wirkung tat.

Petersburg, 28. Mai. Die „Voſſ. Ztg.“ meldet: An
28. Mai hatten 19 der konſervativen und der gemäßigten
Partei angehörende Abgeordnete eine Audient
beim Zaren, die 116 Stunden dauerte. Der Zar ſproff
mit jedem der Abgeordneten einzeln, befragte ſie über ihren
früheren Beruf und über die politiſche und wirtſchaftlich
Lage ihrer Heimatprovinzen. Zuletzt wandte er ſich an die
Abgeordneten mit einer Anſprache, deren Jnhalt vorläuſg
geheim gehalten wird. Bei der Audienz waren auch die Zarin
und der kleine Zeſarewitſch anweſend.

Warſchan, 28. Mai. Aus dem Gefängnis bei Lublin
entkamen 21 politiſche und 20 gemeine Häftlinge durch die
Kanaliſationsöffnung.

London, 28. Mai. Das „B. T.“ meldet: Der Vorſtand
der öffentlichen Bibliothek und Volksleſehalle in Swanſee
verbot das weitere Ankaufen der „Daily Mail“ für das
Zentralinſtitut und die Zweigſtellen, weil die „Daily Mail
ein unpatriotiſches Blatt ſei, welches bösartigen Einfluß
auszuüben ſuche, um den Raſſenhaß zu fördern.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 29. Mai: 1996

GBuürſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

W. 4 i Staatsanleihe der bayriſchen Regierung. Did
bayriſche Regierung hat eine 4ige Staatsankeihe von 40 Millione
Mark und zwar 18 Millionen allgemeine Anleihe und 22 Millionen
Eiſenbahnanleihe an ein Konſortium begeben, das beſteht aus
den Firmen: Königl. Bayriſche Bank in Nürnberg, Bahyriſche Hhpe
theken- und Wechſelbank, Bayriſche Vereinsbank, BVayriſche
Handelsbank, Pfälziſche Bank, Firma Merck, Finck u. C
ſämtlich in München, Vereinsbank, Firma Anton Kahn in Nürns
berg, Firma von Erlanger u. Söhne in Frankfurt a. M., die
Direktion der Diskonto-Geſellſchaft, Deutſch Bank, Bank i
Handel und Jnduſtrie, Dresdner Bank, ſämtlich in Berht
Die Anleihe, die demnächſt zur Zeichnung ausgelegt wird, i
bis 1. Mai 1915 unkündbar.

A. Prodnukten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

D Leipzig. 28. Mai. Produktenmarkt. Bericht vo
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ſtill, per 1900 Eg net
inländiſcher 210——215 bz. Bf., ausländiſcher 212—220 63.
Roggen ſtill per 1000 kg netto hieſiger 206--209 bz. R
poſener und preußiſcher 208—210 Bſ., ausländiſcher 211—211
Gerſte per 1000 kg vetto, Braugerſte hieſige bz. M
auswärtige bis bz. Bf., Mahl- und unware 173 180 bz. Bf. Haſer, ruhig, per 1000 kg netto imlärh
203--210 bz. Bf., ausländ. bz. Bf. Mais per ob h
netto amerikaniſcher 151 155 bz. Bf., runder 152 156 b.
Cinquantin 158 170 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto Re

Rapskuchen per 100 kg netto bis bz.
Rüböl, rohes per 100 Kg netto frei Haus hier ohne a
höher flüſſiges 74,00 nominelk, gefrorenes Bf. Aue
am tlich: Malz per 100 Ag netto beſtes ab Fah
29,00-—30,00, geringeres ab Fabrik 27,00—28,00. Wien

Erbſen per 1000 Kg neito loco große
bis 210, do. kleine 160 175, do. Futter 150 160. Vohnen
1000 kg netto loco 230—260. Kleeſaat per 100 kg netto
nach Qualität 120 140, do. weiß nach Qualität 90 10. i
nach Qualität 40--50, ſchwediſche nach Qualität 120--146. Die Wüln
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren: Weizenne
Nr. 00 31,00 do. Nr. 0 29,50 do. Ar. I 24597
Mark, do. Nr. II 21,50 22,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 30
do. Nr. II 21,00-—22,00 Weizenſchalen 11,50 12,00 Rot
kleie 13,60 14,50 ver 100 Kg exkl. Sack. tie

Magdeburg, 28. Mai. Getrreide und Futter
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für on
neito ab Station und frei Magdeburg. Weizen behauptet, eng

1000 kg netto loco

gut 200-208 mittel A. gering bis
Sommer gut 200—210 mittel geringedo. Kolben Sommer gut do
gut do. ausländiſcher gut 204 210behauptet, inländiſcher gut 200205 ausländiſcher 204 -20



hinab.
und erlin

während d
und mit h
ſtändig
en Fremden

e G r ü n
hüringe
urde Lehrg

n g. Hien
g der Harz

r Wagen
r Packmeiſtes

nd auf dem

9 bot

eranſioltete
ereine teilt

s Mächte
er verſuchte
und wurde

ige Feuerz4

ifer wurd
nte.
meldet: J
Erbgericht

große An-
hörſäle ein
abzuhalten,

uf ſich auf
ckelte. Der

aus einen
Waſſer be

neldet: Am

gemäßigten

Audien
Zar ſprach
über ihren
rtſchaftliche

ſich an die
t vorläufig
ch die Zorin

bei Lublin
e durch die

er Vorſtand
n Swanſee
il“ für das
)aily Mail
en Einfluß

Mai: 1996

erung. Die
40 Millionen
22 Millionen

beſteht aus

yriſche Hhwo
Bayriſch

inck

hn in Nüri
t a. M

f. Bau
in

t wird

irkte.
el.

(Bericht von
300

220 63
209 bz.

2112

und Futter
netto inländ

per 1000
156 bz.

netto Reh

bz.

r ohne Faß
Auhßel

ab Fabul
Wicken

es große
Vohnen el

g netto10, do. gelh
q9p

ie Vin hl

ch

1

ermi tie
für 1000

ptet, eng

gering b
do. Renh

e g204 —30

be tig, hieſige Chevaliergerſte gut mittelger inſſe hieſige Landgerſte gut bis
T hieſige Wintergerſte ausländiſche Futtergerſte gut
162 170 Hafer ruhig, inländiſcher gut 195--200
ausländiſcher A. Mars ſeſt, runder gut 145--150
amerikaniſcher bunter gut 140--150 Erbſen, hieſige

ria gut grüne Folger gutBilt Anbur 28. Mai. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per

des Deutſchen Landwirtſchaft srais.
Weizen: Kanſas II M 207 Walla Walla Mai /Juni 215
Auſtral. April Mai 217 Vahia Blanca 80 kg ſchwim. 209 C.
Mai/ Juni 209 Roſafé 80 kg ſchwim. 209 78 kg April Mai
209 Donau 74/75 Kg April Mai 203 Roggen: Türkiſch
ſchwim. 200 Südruſſ. 9 Pud 10/15 ſchwim. 2041 Futter

erſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 1534 Mai 153 bz.,
ai/ Juni 151 Juli 143 Aug. Sept. 128 Mais:

berichtſtelle

Tonne einſchließlich FrachtgollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
ar

DonauBulg. ſchwim. 142 Mai Juni 140 Juni Juli 140 A.

18. Zieking 8. Klasse 216. Königl. Preuss. Lotterie.
Kur le Gewinne er 240 g. retredenden Nummern

in Klammern bdelgefügt.
ohne Gewaähr.) achädruek verboten.

94 185 318 506 33 674 76 1500] 943 89 1062 604 791 945 2348 49 444

e n e e e n149 206 65 648 66 817 89 [500] 954 6001 190 778 6505 21 908 7355 413
vo o0 629 [800] 64 80 707 880 Sas97 601 68 620 40 I3000 872 078 9749

873 [1000] 94 es 671 998 11180 337 61 419 es 671 879 900
I2118 317 [3000) v00 630 toöo) e22 660 13000 220 575 699 14022 25

s 15288 330 413 10 505 024 i80do) I Goes 1000)
89 [600] 541 I 7ör9 843 68 18232 94 620 40 [800] 73 760 66 078 I 9001

109 288 91 453 814

000] 828 46 53 [1000] 26342 62 660 768 8109 ga6 70 27346 68
87 660 977 28405 802 9 15 [3000] C9400 526 51 71 73 [600] 712 [500)

423; 877 904 80 54429 988 55340 98 632 611 848 79 992 95 56050 172 [8000]

7689 57 368 456 r 99 58086 324 570 602 6 59006 [3000] 44 131

95 i 95 921 G1162 368 90 820 88 912
18 62266 347 409 619 64 866 909 [600] 63139 93 480 628 26 699 7658 940
é1 97 64087 [1000] 218 388 665 817 93 923 65038 94 222 [600] 41t0 09
44 502 99 615 760 66104 96 268 [800] 616 60 600 41 95 845 67083 [öoo

93 181 660 819 (600] 41 T1000) 48 905 18000

409 562 617 7 1221 54 66 78 622 745 875 908
61 62 98 45 87 211 [3000] 35 83 350 [1000] 633 83 [1000]

38 839 73238 [800] 314 [600] 80 434 68 656 749 951 74763 914 [800] 10
Fö267 oi 340 [1000J o86 646 45 874 [800] 7 6062 288 429 600 788 999 7 7 b
o 78229 78 600 27 74 862 o88 [3000] 79181 804 461 688 699 755 79 860

80087 68 116 28 [1000] 873 454 514 82 933 [1000] 81012 118 306
309 82202 453 616 731 [800] 813 80 944 83176 202 20 649 619 25 72 892Wool 84141 [1000] 479 628 38 930 85191 [800] 206 88 524 48 74 748 86010

110 36 807 624 [o00] 680 s0s 950 87066 339 42 532 844 932 88014 48 91 138
jo5 60 481 591 835 88 968 89105 66 292 [600] 493 688 917

90048 y 107 352 72 409 559 612 80 70 91115 [10 000] 2d 86 98
gos 402 8508 909 [3000] es 92481 47 939 [8000] 93085 [1000] 101 68 254 78
z31 55 689 729 837 55 969 94028 227 655 69 84 738 69 852 96 95118 277
am o96 o88 618 [6000] 62 762 949 97 96062 148 74 275 555 622 825 60 [1000)
2 g85 339 864 98060 247 301 15 86 96 411 [8000] 718 82 99018 19

1 100 224 47 340 448 611 763 818 [600] 906 101187 61 83 340 45
83 602 900 102277 326 67 687 80 86 766 866 103081 1710 281 521 82 636
1 10434d 522 105088 220 52 69 806 641 689 64 70 880 42 927 106240

r 418 661 760 870 969 [500] 107019 119 33 84 [800] 284 465 569
08119 47 51 310 508 90 606 660 809 930 109168 364 681 712

11348 66 416 41 54 689 831 90 111200 346 86 5009 [500] 812 737 965
1 12155 938 [800] 688 92 680 710 842 47 113534 959 114112 802 611 22
36 51 931 1 15165 285 808 638 50 [1000] 902 116101 229 38 [3000] 52 365u 777 I8000] 982 1171160 824 118126 292 677 761 816 a80 119013

941
120010 99 268 477 775 804 121002 26 129 43 825 485 798 968 122206

401 680 1230688 101 278 [8000] 346 420 618 80 678 944 124252 871 487
a5o7 729 941 [800] 125018 159 285 819 61 507 87 823 92 126025 148 99
647 125 58 873 916 93 12709 63 97 854 485 676 886 128315 421 s 510
o eaa 129131 68 71 [200] 412 532 [800] 41 74 826 [500] 936

130161 561 740 818 925 [500] 131397 499 605 788 92 8960 132435
6is [1o000] 87 868 es 133001 145 286 310 [800] 80 662 895 97 134120Bobol 60 247 312 28 632 [800)] 45 914 135005 182 367 407 697 602 [1000]

451 N 136046 205 550 [3000] 760 841 137 125 79 [3000] 345 462 78 768 77
t 500] 99 921 66 e 138110 271 95 333 573 [500] 776 904 82 [1000)]

18. Ziehung 5. Klasse 216. Königl. Preuss. Lotterie.
ehung vom 28. Mai 1907, nachmittags

Nur dte Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt,

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verboten.o 80 207 52 867 72 971 82 1080 209 [3000] 68 635 884 978 2048 64 231
454 90 676 3107 239 [600] 334 71 535 89 816 4079 [1000] 200 21 [1000]
97 918 475 680 5417 26 929 [800] 6G230 409 598 [1000) 652 86 922 7346 454
669 750 59 851 954 Soss 299 679 859 9604 818

10020 205 98 329 961 11064 357 69 705 56 [3000]- 61 881 [1000] 12031
310 81 344 416 639 [500) 704 [500] s02 [300)] 42 13185 91 204 86 94 99
410 69 629 647 863 14056 178 [1000] 234 85 3439 408 36 828 68 15332 771
72 844 94 951 [500] 16074 169 287 418 527 66 692 942 17081 95 2414 332
451 18030 [3000] 432 604 60 605 10 29 [500] 19013 [500] 49 173 83 209 52
807 77 456 854 945

20027 54 490 613 97 872 994 21001t 82 129 66 342 695 916 22365 501
774 [3000) 76 23001 [3000] 68 84 152 245 302 409 695 7589 887 975 24008
277 462 668 87 924 25180 95 268 67 412 [500] 549 [5800] 838 911 82 26108
8000] 302 507 53 736 27119 232 448 647 51 [500] 28267 71 346 437 622

25 813 19 938 29231 302 [500] 26 790 [600)] 887 953
30579 768 900 31111 42 280 97 500 692 [3000] 764 857 [8000] 965

82208 3956 452 506 25 [1000] 929 57 33056 623 [1000] 644 84 98 933 [500]
80 34062 302 42 679 [500] 745 78 35117 71 313 652 778 816 [3000] 23
36164 [500] 94 684 709 890 [1000] 92 913 37 144 206 53 601 38001 95 205
[1000] 11 405 719 21 71 879 39012 41 133 208 75 380 543 69 655 85 849

40448 565 670 991 [1000) 96 4 I006 17 39 [1000] 155 447 500 662 787
I1000) 844 [500) 42828 28 30 467 618 72 652 [5000] 90 728 76 933 43035
87 60 [800)] 351 70 44218 19 28 433 50 86 [1000] 505 45075 306 32 626
[1000] 751 987 46148 215 [1000] 84 415 48 624 98 732 827 [500] 87 918
47286 308 45 [500] 69 452 786 982 48018 951 562 742 832 [1000] 49057
324 448 61 530 608 702 888 921 25

50042 447 619 21 75 90 696 708 955 69 98 51111 271 474 647 715 17 857
1000) 52084 158 306 16 790 9941 [1000] 53032 192 282 338 [b00] 455 892

87 8911 54099 225 486 594 [1000] 721 97 [300] 852 973 [3000] 55012
985 819 52 422 661 930 67 56149 94 826 [3000)] 666 729 386 37 48 969 57501
608 58144 245 406 671 774 967 59074 199 279 [1000)] 520 665 717 854

60123 203 28 537 71 612 90 877 [3000] 61134 241 500 15 806 [3000]
80 62388 474 94 617 865 63019 1500] 151 309 48 407 11000] 43 593 724
64624 880 65120 338 441 [1000] 78 521 77 804 938 67 66134 209 69 303 417
541 87 611 [800) 702 870 G7017 62 65 612 40 47 682 86 924 79 68248 62 333
740 898 G9239 821 463 [1000] 67 816 77 795 926

70253 78 814 18 28 79 928 55 7 1059 123 24 319 628 25 50 759 850
72022 fuooo] 45 [3000] 184 [1000] 214 19 561 78 927 28 73160 251 309
72 415 523 972 92 911 74107 242 [8000] 486 510 48 702 39 [500] 835 75316
19 705 99 76435 8600 974 [1000] 76 90 77217 96 410 657 839 91 967 78195
35 562 600 930 79010 26 110 59 380 505 714 629 86

80021 169 94 516 605 722 41 55 81017 46 101 85 851 97 979 88 82219
7as [500] 908 42 83004 182 44 432 I500] 848 73 78 84138 93 381 507 685
6o2 909 85002 163 269 455 97 530 602 5 725 868 86017 53 [1000] 84 275
Ars 607 ſ8000) 926 87168 289 422 518 836 88064 144 242 358 441 62 86
632 641 [1000] 774 803 72 955 74 [3000] 89017 [1000] 316 41 93 463 500 623

90209 87 360 [500) 418 [1000] 560 601 91001 373 472 503 977 92149
[3000) 75 819 93155 331 95 796 94632 659 737 847 95000 [500] 40 50 [ö00)]
149 309 46 581 614 739 [1000] 78 893 [8000] o86 96011 281 801 95 647 988
T es2 749 831 98148 246 618 46 990 989199 [3000] 521 714 951

100019 271 676 968 [8000) 10 1026 37 201 341 84 782 89 500] o7 938
o 102067 166 659 612 887 926 103128 66 87 [3000] 274 600] e65 11000]
97 275 660 725 75 94 834 46 1600] 902 789 104097 140 93 [3000] 309 677
371 992 49 79 81 105008 130 405 507 616 106002 29 249 427 563 740 61
546 90 107298 481 613 css 108102 1500] 305 82 6568 88 695 811 18 70
969 109064 [10004 132 221 78 423 645 [8000] 720 1600] 47 67 71 948

116o14 60 I500) 181 [1000] 207 38 307 679 es [1000] 718 24 72 8069
o42 II I844 420 511 29 610 1000] 97 705 112084 [3000] 101 3 446 5091
07 908 10 1136002 269 466 676 99 733 881 114087 254 629 65 864 990
J 15808 869 13 6015 520 887 [3000] s00 117073 107 235 90 314 608
29 65 894 118068 1500] 203 79 119216 348 415 636 839

120182 65 81 386 416 600 71 646 771 806 966 72 121011 206 796
122018 270 412 650 779 123762 124018 17 1600] 134 82 440 631 89
S10 87 [b00] 907 125108 470 530 1500] 44 828 80 971 126170 82 280
627 824 945 127272 349 671 855 [1000] 128030 147 11000] 61 229 35
J [500] 79 479 651 16500) 726 129168 6589 607 22 764 67 16000]

46 67130022 236 e9 90 544 629 71 759 74 79 961 86 131083 402 640 995
S 2182 612 906 133013 178 246 81 479 727 813 1500] 49 77 209 45 61
34127 31 72 206 [6500] 940 488 85 559 866 [500] 135622 61 76 136215

vw37 749 92 813 [600] 841 137019 137 [3000] 89 e91 138219 315 613
a b 139085 88 152 361 35 449 76 [500] 611 794 806

146010 71 193 2566 [5600] 327 63 519 99 7833 141140 219 434 856142 U 225 174 [20001 689 348010 2060 600 73 820 880 67 90 14

63 489 688 79 5 48018 147 470 71 677 988 149410 733 41 93 988 759h z 51 S 469 [1000] 650 151154 297 809 [1000] 488 688
152222 50 610 31 [ö00] 709 90 889 916 85 153270 361 (1000] 432 695

90607 155040 187 257 72 90

468on 98 [3000] 106 19 282 554
172186 205 888 708 69 76 173024 458 51 517 80 625 872 936 174142

70 745 91 [ö00] o9 818 179776 861 909 73
180171 220 331 591 635 69 912 181055 112 65 447 50 688 804 949

82 182172 266 469 622 873 909 183064 156 [1000] 310 74 631 82
732 886 184011 75 108 92 87 [3000) 250 76 418 554 92 667 185370
81 497 594 662 966 65 186619 63 [o00) 187309 431 709 24 862 66

70 459 109 86 97 447 [8000] 8566 1893560 [3000] 57 771 834 84

190069 231 46 446, 78 627 601 731 981 191006 171 284 953 644
808 88 957 192800 90 755 915 193027 483 506 [1000] 32 886 083
194050 617 700 195016 134 400 19 [500] 627 617 25 42 196264
871 79 674 716 971 92 197294 476 652 946 198218 803 [500] 507 809
199046 154 826 47 91 468 620 960 661 790 903 9 0

200499 657 764 201002 24 163 [6500] 217 78 319 461 [500] 5810
[500] 644 202178 202 27 874 86 [500] 714 84 203008 286 372 467 644
77 697 715 204119 473 5060 9 647 78 782 [8000] 205194 [600] 457 6500]
719 844 20866080 971 207809 9189 208058 276 681 623 918 20014
108 [8000] 656 600 86 8465

210019 49 66 172 361 509 780 873 988 211071 278 540 859 314
71 [600) 212002 124 860 632 725 804 213082 500 655 681 [1000! 806
11 [1000] 66 957 74 214188 90 669 86 708 881 2155815 48 832 65
925 2164182 266 68 651 698 764 896 217142 218069 280 345 479 574
686 219052 275 888 479 820 95 945

220017 118 41 48 831 67 87 574 811 947 221181 360 94 527 337
957 222604 [3000] 886 949 223021 657 84 94 207 [500] 46 642 737
802 957 224026 255 79 455 6589 [600] 651 931 57 [500] 60 225279 87
455 523 684 [500] 789 85 844 61 226025 67 436 78 522 38 750 227073
512 69 72 [o00] 97 A12 61 880 228735 800 86 229008 875 433 1500]
614 749 73 891 918 [800]

230122 875 85 231887 610 881 964 232089 [800] 497 l800]
842 52 969 233076 98 [500] 848 759 885 234041 65 1600) 201 607
8 27 96 729 960 7 235167 889 849 449 [1000] 576 640 875 924 238038
192 836 42 522 690 762 993 [1000] 237 134 319 089 720 33 921 23 80926
211 490 [800] 548 923 239006 128 299 428 13000] 588 617

240009 508 893 24 1886 85 962 242181 405 667 770 76 955 56
[1000) 243043 209 [1000] 50 870 604 708 22 244223 584 833 2
988 245021 26 60 [500] 449 90 589 681 722 30 70 246007 56 219 11000
398 592 6e6 ſ800) 81 808 52 247653 70 877 [800] 78 248006 131 525
48 604 714 960 249018 [6500] 119 230 210 854 [500] 886

250046 52 1809 98 346 25 1299 [1000] 855 34 421 [500] 739 825 81
68 84 252222 4eh 862 253058 90 1000] 280 826 44 588 602 59 69 [500]
786 38 76 857 949 25 1381 80 595 8149 62 925 25066 190 [1000! 232
fo00) 635 40 746 72 806 16 [1000] 82 256108 285 351 [1000] 858 86 500]
257004 [1000] 288 707 [2000] 61 853 942 258084 152 250 651 1000 401
22 32 867 93 259004 154 78 75 [3000] 241 [1000] 554 [500] 79 619 70
608 912 [10 000]

2600097 124 [o00] o7 279 381 445 571 628 65 752 87 864 70 26 1061
144 f1000) 364 [500) sSos 64 [500] 912 262064 93 143 252 31 405 61 515
41 [600] 829 96 263008 78 [1000] 80 [800] 126 95 276 [3000] 438 808 81
614 657 264331 600 98 745 948 2635228 92 528 82 1500] 625 810 268093
153 88 [500] 309 588 [800] 600 267292 28 46 [800] 307 2000] 81 1000]
88 474 537 47 872 956 288117 266 [1000] 562 734 57 64 91 [1000] 829
269134 281 306 489 [1000] 5668 79 [8000] 702 338

270285 53 50 68 466 627 710 856 92 908 27 1068 112 28 [600] 879
272170 [1000] 242 [2000] a 460 86 634 51 72 948 73 [600] 273156
72 283 857 564 604 47 82 988 [1000] 71 274154 297 487 626 746 861 76
275090 279 428 541 68 840 94 276164 382 427 624 47 712 o2 500]
277061 127 244 54 81b 480 54 570 671 740 821 278505 76 674 728 815
278063 157 94 [800)] 302 467 [s00] 520 94 69s 728 49 028 [3000]

280141 822 487 [8000 5839 649 690 907 28 1006 70 88 111 402 13 391
[1000) 874 282023 214 [8000] 307 470 518 708 839 283039 98 180 85
518 638 708 857 67 910 77 284017 [500] 72 156 293 354 498 838 9147 59
285106 846 288006 136 6 [1000] 249 395 489 697 787 050 [1000]
287425 97 637 [500] 768 288000

Im Gewilnnrade verblleben: 1 Prämie A 300 000, 1 Gewinn
500 000, 1 à 50 000, 1 à 40 000, 9 à 30 000, 11 à 15 000, 18 à 10 000, 49
5000 595 à 8000, 956 à 1000, 1600 à 500.

268 457 639 658 72 884 915 94 145148 241 318 677 928 146736 54 75
869 14 7206 23 445 86 751 808 [500] 29 56 76 148104 24 291 384 61h
48 869 149050 107 396 406 601 1500]

150049 118 352 62 610 794 977 151138 226 333 556 70 610 36
7891 152061 422 532 659 718 60 947 153085 108 62 393 406 85 3506 16
614 712 945 154050 125 213 [1000] 357 709 77 11000) 806 155660 122
32 47 439 [500] 518 7289 156241 605 771 831 903 157030 70 11000)]
143 90 282 601 99 795 [1000] 915 158001 148 411 617 159149 3092 495 656

160195 271 632 [500] 46 986 161351 465 571 719 950 162142 345
492 685 762 949 [500) 163059 213 17 493 510 619 750 164067 685 791
893 949 49 165081 86 6539 95 805 954 [500) 166027 87 415 614 45 741
917 167077 146 93 [1000] 248 390 456 579 935 36 168064 124 373 729
[1000) 97 802 984 169052 73 124 28 261 391 99 481 607 8 708 1600] 66

969 771760041 247 336 435 66 171007 414 89 [500) d18 98 914 67 80 17 26089
291 464 669 719 33 75 173035 58 238 757 97 883 174140 58 231 433 624
[3009] 808 78 79 175204 316 922 176050 122 1500] 642 17703. 373 6658
777 827 992 99 178096 238 355 84 465 637 728 332 990 97 179088 155
70 261 375 498 575 630 93 789

180256 373 477 797 [1000] 803 181475 531 685 7460 182090 150
200 65 755 936 183036 97 298 398 439 668 765 885 184133 92 232 515 15001
82 800 [1000] 185650 875 186353 462 545 11000) 739 77 [1000] 977 98
187220 75 (3000] 389 480 508 604 715 88 1500] 929 188870 (54 882 950
[500] 189251 445 6139 719 [500] 24 63 [3000] 88 815 918 25 59

190183 203 464 76 [500] 501 610 191401 765 [500] 900 192067 69
121 [500] 488 607 17 51 66 [3000] 71 193441 89 510 778 902 33 40 53
194057 123 210 307 55 885 6460 51 53 909 [3000] 1950439 107 1500] 323
93 409 677 820 911 28 69 [600] 196152 77 226 345 51 412 588 59 1500]
56 90 612 756 812 [500] 197068 363 496 589 715 802 198100 79 275
389 412 703 23 972 [500] 75 96 199152 289 316 499 854

200242 [50007 341 542 784 816 201027 1500] 266 920 609 20 766
202526 79 624 726 29 34 78 [3000] 814 975 203083 [500] 117 60 497
538 97 909 40 99 2041339 209 87 [500] 439 794 932 82 205177 884
15C0] 502 793 97 895 208002 157 588 709 207143 [3000) 298007 206
487 508 [500] 740 47 887 936 [3000) 209001 83 511 92 602

210061 148 85 99 224 42 385 431 532 87 739 [500] ess 761 85 870 920
211148 220 250 602 46 932 212043 111 98 285 [500] 312 19 639
213519 72 730 35 42 214105 f3000) 78 234 317 95 215207 1590] 47
421 [1000] 765 972 216190 384 767 90 217198 [1000] 302 540 96 625
z 1500) 81 915 46 218006 189 297 509 844 907 219005 119 52 322

9 821220098 [1000] 165 299 329 88 912 221216 455 529 856 990 222293
824 99 676 77 717 [1000) 223074 86 8239 29 414 689 786 810 85 87
224007 [8000] 216 300 400 (500] 614 [500] 156 830 13000] 976 2250933
76 [1000] 285 442 [1000] 564 [1000] e21 44 700 226016 50 651 93 568 1500]
749 886 947 227181 487 [500] 559 [3000] 746 877 99 228112 b12 678
751 229002 [1000] 380 448 [1000) 789 84 506 759

230065 80 185 315 770 831 919 23 1106 [500] 301 808 61 94t 232174
409 869 947 233057 166 599 767 234600 321 637 86 921 235180 249 661
721 [3000] 236054 99 3189 655 852 99 982 [500]) 237074 221 36 520 667
741 843 991 238034 87 296 318 404 10 601 89 [1000] 909 [2000] 54
239057 117 90 516 33 739 848 904

240625 69 [500] 794 948 [1000] 241027 130 291 829 497 [3000)] 561
691 e79 242013 62 91 187 221 439 [500) 501 689 948 243056 197 484 [500]
85 800 9 60 677 702 41 [3000] 244104 62 79 631 71 75 [1000] 720 1500]
245424 85 [3000) 504 [B00] 665 904 59 246948 447 6339 (088 97 7657 894
97 247169 283 389 477 589 617 [1000] 991 500) 248119 287 465 713
249551 630 75 [500] 81 [500] 739 891 929 [1000] 36

250094 542 92025 1091 136 65 272 840 909 37 252034 232 59 322
428 f1000] 75 85 805 68 253168 202 400 889 650 808 917 254060 82 444
97 525 609 764 901 12 255251 [300] 533 54 820 [500] 256021 169 286
808 483 61 [1000] 509 11 [500] 857 913 257072 s [500] 120 217 553
608 258110 231 412 70 607 54 [500] 740 955 61 259196 265 374 572

65 860260002 37 179 83 205 8605 90 487 [500] 6860 791 814 19 [1000] 27 84
26 1198 800 [1000] 14 461 683 744 262000 44 68 184 261 63 411 51 524 68
729 90 811 965 263060 76 172 249 [500] 778 [500] 872 944 264011 13 109
313 19 695 991 265067 162 472 581 697 266090 150 2607 524 608 [500]
92 796 [3000]) 267029 [500] 89 157 211 869 565 641 909 82 268307 434
ö02 [800) 86 657 832 908 269885 414 608 7980 857

2706063 82 359 69 456 757 855 27 1264 450 64 [500] 612 638 886
272111 264 914 51 826 942 273284 405 868 [500] 98 748 947 73 27 4234
311 441 56 676 947 [15000] 275159 2589 810 276015 125 49 91 611 80
f3000] 60 736 54 977 277577 720 89 85 278220 390 798 948 279184 224
351 75 517 48 671 769 979

280083 135 52 81 861 439 555 645 722 64 281047 170 218 29 319 481
82 [500] 580 714 887 [500] 282125 242 521 40 78 682 64 69 78 745 921
283132 364 430 75 [500) 662 760 809 49 997 284001 915 406 16 oss
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Berlin, 28. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich Preiſe waren am Frühmarkt Weizen, September
199,75 Roggen, September 181,25--180,75 C Hafer märk., meckl.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſein 204,00--211,00 mittel
198,00-—203,00 gering 195,00 197,00 ab Bahn und ſrei Wagen,
Juli A. Mais amerik. mixed 156,00 158,00 abſallender
147,00 152,00 runder 150,00 152,00 C frei Wagen. Gerſteinländ.
Futterwaremittelund geringe 170,00--175, 00. gute 177,00 186,00.
ruſſ. und Donau leichte 166,00 170,00 ſchwere 171,00-—175,00 ab
Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futtererbſen,
mittel 167,00 180,00 feine und Taubenerbſen 183,00 195,00
ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 26,75-28,50
Roggenmehl 0 und 1 25,70--27,80 A. Weißzenkleie 11,75 12,25 Ab,
Roggenkleie 13,50 14,00

L. Weltmarkt. Berlin, 28. Mai. Tägkliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai
210,00, Juli 207,75. Newyork, Red Winter Nr. 2 162,10, Juli
165,20. Chikago, Northern I Spring Mai 153,05, Juli 156,500. Liver
pool, Red Wint. 2, Juli 161,45. Paris, Lieſerungsw., Mai
Budapeſt, Lieſerungsw., Oktbr. 177,10. Odeſſa, Ulka 925 340
geſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 148,55. BuenosAires, Durchſchn.Qual.
bordfr., Roggen: Berlin 712 gr., Mai 206,00, Juli 201,25.,
Odeſſa, 9 einſchl. Bordoſpeſ. loko 142,00. Hafer: Berlin 450 gr.,
Mai 196,50, Juli 197,00. Mais: Berlin, Lieferungsw., Mai
NewYork mixed, Juli 102,45. BuenosAires, Durchſchn. Qual. bordfr.

Stroh und Heu.
4 Halle a. S., 28. Mai. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien ſrei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,60--2,75
Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſiroh

1,80 Weizenſtroh 1,70 zu Streuzwecken bei Partien Roggen
ſtroh 2,00 2,20 C Weizenſtroh 2,00 2,20 A. in einzelnen
7 Breitdruſch bei Partien Roggenſtroh 2,30 Weizenſtroh

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,00--3,25 in einzelnen Fuhren 3,50 gute fremde Sorten
bei Partien 2,75 in einzelnen Fuhren 3,00-3,25

Kleehen erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: Ab,
in einzelnen Fuhren: A. minderwertige Sorten nicht angeboten.
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 3,05 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien ſrei Bahn hier 2,30

im einzelnen vom Lager hier 2,80
Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.

Berlin, 28. Mai. Kartofſelſtärke 18,50 19,00 Mk., Kartoſſel.
mehl 18,50 19,00 Mk., ſeuchte Stärke Mk.

Spiritus.
Hamburg, 28. Mai. Spiritus feſt, Mai 21x G., MaiJnni

21x G., Juni-Juli 21 G.
Paris, 28. Mai. Spiritus matt, Mai 41,25, Juni 41,50.

Jnli-Anguſt 41,50, September- Dezember 37,25.
Oele und Deifrüchte.

Köln, 28. Mai. Rüböl loko 76,00, Okt. 70,50.
Hamburg, 28. Mai. Rüböl feſt, loko verzollt 73,00.
Amſterdam, 28. Mai. Leinöl ſeſt, loko Juni 27

Juni Auguſt September Dezember 27, Januar April
Paris, 28. Mai. Rüböl feſt, Mai 80,50, Juni 79,75,

Juli-Auguſt 79,75, September- Dezember 79,50.
W. Peſt, 28. Mai. Raps per Auguſt 15,50 Gd., 15,60 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 28. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88/0

Rendement neue Uſance, ſrei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Mai 20,05, per Juni 20,00, per Auguſt 20,20, per Oktob. 19,35, per
Dezember 19,25, per März 19,50. Tendenz: ruhig.

W. London, 28. Mai. 960 Javaznucker loko ſeſt, 11 ſh. 0 d
Verk. Rüben Rohzucker loko ſtetig, 9 ſh. 11 d. Wert.

Kaffee
Hamburg, 28. Mai. KaffeeTerminNotierungen. Nur ſür

Good average Santos Mai G., September 28 G., Dezember 28
G., März 29 G. Tendenz: behauptet,
et D. Amſterdam, 28. Mai. JavaKaſſee, good ordinary, ruhig,
oko 33

Havre, 28. Mai. Kafſee. Good average Santos Mai 35,50.
September 35,00, Dezbr. 35,00, März 35,25. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 27. Mai. Kaſſee. Zuſnhren 19 000 Sack in
Rio, 40 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
28. Mai. Baumwolle, willig.

LaPlatae Zug Type B. Juni
Behauptet.

Umſatz 5000 Ballen,

Bremen, Upland middlingloco 63 Pfg.
Antwerpen, 28. Mai. Wolte.

6,02 Käufer, Jaunar 5,67 Käufer.
Liverpoel, 28. Mai. Baumwolledavon für Spekulation und Export 300 Ballen. Tendenz Stetig.

Amerikan, good ordinary Lieſerungen Stetig. Per Mai 6,68,
per MaiJuni 6,67, per Juni-Juli 6,57, per Juli Auguſt 6,52, per
Aug.Sept. 6,41, per Sept.Okt. 6,36, per Okt.-Nov. 6,28, per
Nov.Dez. 6,24, Dez.Jan. 6,22, Jan. Febr. 6,21.

Petroleum
Hamburg, 28. Mai. Petroleum ſeſt,

6,80 Br.
Metalle.

Amſterdam 28. Mai. Bancazinn ſlau, loco 112
Lender, 28. Mai, Silber 312/g Lſirl., ChiliKupfer 97 Aſlrl.,

per 3 Monate 94 Lſirl,, Blei, ſpan. 20 Lſiri., engl. 20/ Lſtri.,
Zinn 187 Lſtrl., Zink 25 Lſtrl.

Glasgow, 28. Mai. Roheiſen. Scoich warrants sh. 8.
Warrants Middlesborough III 59 eb. 11 àd.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 2e. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 228 Rinder, 346 Kälber, 203 Schafvieh
uſw., 1545 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof) Ochſen: A. 39 41,
B. 57- 38, 0. 34 36, D. 31 33 Bullen: A. 39 40,
B. 36 38, 0. 33 35, D. 30 32 Kalben u. Kühe: A.
B. 30--32, C. 27--29, D. 24 26, E. 20--23 Ac. Kälber:
A. 50 57, B. 40--48, O. 30 40, D. Schaſe: A. 36
bis 39, B. 34— 36, 0. 30 43 Schweine (mit 20 Tara):
A. 50--561, B. 47--49, C. 44--47, D. 40-46 BVerla u
und Tenden z: mittelmäßig. Ueberſtand: 50 Rinder, 70 Kälber,
25 Schafe, 40 Schweine.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. RewYork, 28. Mai. Roter WinterWeizen loko 103, per

Mai 102 per Juli 105, per Septbr. 105, per Dezbr. 106.
Mais per Mai 64, per Juli 61 per Sept. 612/,. Mehl 3,65.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 28. Mai. Weizen per Mai 96'/, per Juli 98

Petroleum Standard white in New
Mais per Mai 53

W. NewYork, 28. Mai.
Hork 8,20, do. in Philadelphia 8,15, do. in Refined Caſes 10,65, do.
Eredit Balances at Oil City 178.W. New York, 28. Mai. Schmalz Weſternſleam 9,45, Rohe und

Brothers 9,55.
m Verantwortlich: Für Poſitit und Feuilleton Hr. Walther Gebensleben

Standard white loko

für Provinz, Allgemeines, VBörſen und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Ludwig Moelchert, ſämtlich in Halle a. S.
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